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HUMANIC passt immer - Innovation beim Schuhkauf 
durch 3D-Fußscan 
Aus einer Vision wurde Wirklichkeit: HUMANIC revolutioniert via Hi TEC & 3D-Fußscan den Schuhkauf. So indi­
viduell der Fingerabdruck eines Menschen ist, so unterschiedlich ist auch das Abbild der Füße. Ein perfekt passender 
Schuh bietet nicht nur Komfort, sondern ist essentiell für unsere Gesundheit. Vor allem bei Kindern stellt sich der 
HUMANIC AVATAR als bahnbrechende Erfindung heraus und wird vom Arzt empfohlen. 

Schuhgrößen sind weltweit nicht 
genormt, einheitliche "Pass form­

definitionen" nicht möglich. Dies ist 
einerseits bedingt durch die hohe Mo­
dellvariabilität, andererseits durch die 
unterschiedlichen Füße der Menschen 
auf der Welt - in Japan kurz und breit, 
in den USA lang und schmal. Eine be­
sonders gute Möglichkeit, Schuhe vir­
tuell zu verpassen besteht darin, den 
3D-Innenraum des Schuhs mit dem 
3D-Abbild beider Füße, dem HUMA­
NIC AVATAR, zu vergleichen. Eine In­
novation auf dem Schuhmarkt, die den 
Schuhkauf für immer revolutioniert. 

Das individuelle, persönliche Pass­
formgefühl des Menschen 

Bisher sind Versuche, Schuhe virtuell 
zu verpassen, am individuellen Pass­
formgefühl der Menschen geschei­
tert. Es gibt Menschen, die eher enge 
Schuhe mögen und andere, die eher 
einen lockeren Sitz bevorzugen. Dies 
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kann auch mit der verschiedenen Emp­
findlichkeit der menschlichen Füße 
(Ausprägung der Gefühlsnerven in 
den Füßen) zusammenhängen. Der 
HUMANIC AVATAR verwendet daher 
einen selbst lernenden Algorithmus 
zum Errechnen der passenden Schuh­
größe eines Modells für Erwachsene. 
Das heißt, der persönliche HUMANIC 
AVATAR einer erwachsenen Person 
merkt sich, welche Schuhdimensionen 
diese Person als passend bewertet hat 
und verwendet dieses Wissen bei der 
Ermittlung des nächsten Größenvor­
schlags. 

Um dieses Lernen zu ermöglichen 
ist jede/er Kundin/e gebeten, seinem 
HUMANIC AVATAR bekannt zu­
geben, welche Schuhe ihrIihm gut 
passen. Dies funktioniert in den HU­
MANIC Stores sehr einfach mit Hilfe 
des Pocket-PC der Verkäuferin oder 
durch Kaufen des passenden Schuhs, 
aber auch im eShop www.humanic. 
net durch Bewerten der Schuhe in der 

5-Sterne Logik. HUMANIC empfiehlt 
daher, nach dem 3D-Fußscan im Ge­
schäft ein oder zwei Paar Schuhe zu 
probieren und das persönliche Pass­
formgefühl dem eigenen HUMANIC 
AVATAR mitzuteilen. In der Folge 
wird durch jeden weiteren Kauf oder 
jede weitere Passformbestätigung der 
Größenvorschlag verfeinert. 

Ein Beispiel: 

Die Trittspuren von 15 Männern, die 
das gleiche Schuhmodell in der glei­
chen Größe als bestpassend empfun­
den haben. Alle wollten den Schuh mit 
der roten Brandsohle. 

ABB. I: TRITTSPUREN 
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Die Basis für den persönlichen HU­
MANIC AVATAR ist der 3D-Fußscan. 
Ein Fußscanner im HUMANIC Store 
erzeugt mithilfe von Licht und einer 
Kamera ein elektronisches 3D-Abbild 
beider Füße. In dem dreidimensionalen 
Abbild sind 24 Umfänge definiert, die 
beim Ermitteln des Größenvorschlages 
verwendet werden. 

Die Daten werden auf einem pass­
wortgeschützten Online-Konto auf 
www.humanic.net gespeichert - der 
individuelle HUMANIC AVATAR ent­
steht. Auf diesem Konto können auch 
die HUMANIC AVATARE von Fami­
lienangehörigen gespeichert werden, 
was vor allem Eltern den Schuhkauf 
für ihre Kinder erleichtert. 

HUMANIC scannt jede Größe je­
des angebotenen Schuhmodells und 
stellt diese Daten online in der Da­
tenbank zur Verfügung. Bis jetzt sind 
über 20.000 Modelle - das sind mehr 
als 200.000 einzelne Größen - und fast 
100.000 Personen vermessen worden. 
Diese 3D-Daten werden in Echtzeit ab­
gefragt und für jeden Größenvorschlag 
genutzt. Die Fußgröße (das 3D-Modell 
in mm) bleibt bei Erwachsenen lange 

ABB. 2: 3D-Fuss-SCAN 

Zeit gleich, die Schuhgröße ist von 
Modell zu Modell verschieden. 

Das Verpassen von Kinderschuhen 

Mehr als die Hälfte aller Kinder trägt zu 
kleine Schuhe, was Form und Wachs­
tum der Füße beeinträchtigen und 
zu Fuß- und Haltungsschäden führen 
kann. Kinder bis zum 12. Lebensjahr 
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ABB. 3: BILD VOM FUSS-SCAN 

haben noch keine ausgeprägten Fuß­
nerven und können daher noch nicht 
beurteilen, ob und wo sie der Schuh 
drückt. Außerdem wachsen Kinderfü­
ße im Monat um durchschnittlich 1,4 

mm bei Dreijährigen und immerhin 
0,4 mm bei zehnjährigen Kindern. 
Bisher konnte man nur statisch eine 
"Wachstumszugabe" von 9-15 mm (ab­
hängig von der aktuellen Fußlänge 
des Kindes) einkalkulieren und em­
pirisch eine Schuhgröße für das Kind 
ermitteln. Mit der sogenannten "Dau­
menprobe" konnten sich Eltern und 
Verkäufer überzeugen, dass der Schuh 
heute genug Überlänge hat, damit er 
wahrscheinlich die nächsten 4-6 Mo­
nate vom Kind getragen werden kann. 

Ao. Univ. Prof. Dr. Christian Gäb­
ler, Facharzt für Unfallchirurgie und 
Sporttraumatologie ist Unterstützer 
des HUMANIC AVATAR seit der ers­
ten Stunde: 

~ Wissenschaftliche Studien belegen, 
dass Kinder aufgrund ihrer neurologischen 
Entwicklungsphasen schwer beurteilen 
können, ob ein Schuh passt oder nicht. 
Schlecht sitzende Schuhe sind - neben ge­
netischen Faktoren - die häufigste Ursache 
für Fehlstellungen und Deformierungen 
der Zehen. Dies macht mit zunehmendem 
Alter oft Operationen erforderlich, die 
vermeidbar wären, wenn man bereits im 
Kindesalter die optimale Passform erken­
nen könnte. HUMANIC AVATAR stellt 
bei der exakten Schuhgrößen-Bestimmung 
einen unglaublichen Fortschritt dar. Daher 
unterstütze. ich gemeinsam mit dem Team 
der Sportordination dieses Konzept." 

HUMANIC AVATAR kann un­
ter Zuhilfenahme von statistischen 
Wachstumsdaten simulieren, wie 
sich der Kinderfuß in den nächsten 
I, 2, 3, 4, 5 oder 6 Monaten entwi­
ckeln wird. 

Durch Vergleichen des 3D-Fußscans 
und des 3D-Schuhscans wird nicht nur 
die richtige Größe ermittelt sondern 
auch berechnet, wie viele Monate der 

ABB. 4: GRÖSSENVOR-
SCHLAG 

Schuh passen 
wird. Auf dem 
Bildschirm des 
Pocket-PC der 
Verkäuferin 
kann sogar in 
Monatsschrit­
ten gezeigt 
werden, wie 
der Kinderfuß 
im Schuh Mo­
nat für Monat 
wachsen wird 
und wann er 
über die ideale 
Passformzo­
ne hinausge­
wachsen ist 
und damit 
zu klein sein 

wird. Zusätzlich werden die Eltern 
zeitgerecht per Mail daran erinnert, 
dass die Füße des Kindes wieder ver­
messen werden sollen. 
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ABB. 5: SIMULATION DES FUSSWACHS­
TUMS IM SCHUH 

Größenvorschlag funktioniert auch 
im Online Shop 

HUMANIC AVATAR schlägt mit 
dem persönlichen Passformgefühl der 
Kunden die richtige Größe eines vom 
Kunden ausgewählten Schuh mode lies 
in allen Einkaufssituationen vor. Im 
HUMANIC eShop www.humanic.net 
wird das gewählte Schuhmodell vom 
persönlichen HUMANIC AVATAR 
virtuell anprobiert und die passende 
Größe ermittelt. Das geschieht, wenn 
die/der Kundin/e eingeloggt ist, ganz 
automatisch. Dadurch können Kun­
den sicher sein, dass sie den Schuh aus 
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ABB. 6: ESHOP 

Passformgründen nicht retournieren 
müssen, womit Einkaufen im HUMA­
NIC eShop risikolos wird. Kein anderer 
eShop dieser Welt kann bis jetzt diesen 
Service bieten. 

Der HUMANIC Fuß-Scan designed 
by KiBiSi 

ABB. 7: 3D Fuss-ScANNER 

KiBiSi, kreative Produktgestaltung 
für Industrial-DESIGN, gehört zu den 
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cm_lJ .. einflussreichsten Desi-
Ci) gnergruppen Skandi-

~---Jo.~.. naviens. KiBiSi wurde 

.. C99.95 
aa von Lars Larsen, Bjarke 

Ingels Group und Jens 
" Martin Skibsted in Ko­

penhagen gegründet. 
Produktdesign von 
Kopfhörern über Fahr­
räder bis hin zu Stüh­
len, made by KiBiSi, 
wurde bereits mehrfach 
ausgezeichnet. Kernauf­
gabenbereich ist Funk­
tion, Technik und Äs-

thetik in Form und Optik optimal zu 
veremen. 

Die Herausforderung, einen bedie­
nungsfreundlichen Fußscanner für 
bestehende und teilweise sehr unter­
schiedliche Ver­
kaufsbereiche zu 
entwickeln, scheint 
geglückt. So ent­
standen eine klei­
ne und eine große 
Sca n ner-Ausfü h­
rung, die je nach 
Platz und Umfeld 
optimal 10 die 
Stores integriert 
werden kann. Der 
große Scanner soll 
einen aufgestell­
ten Schuh karton darstellen und wirkt 
besonders auf geräumigen Verkaufs­
flächen extrem attraktiv und zieht die 
Aufmerksamkeit auf sich. 

Innovation trifft auf Funktion und 
Bedienungsfreundlichkeit! 
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Management-Summary: 

HUMANIC AVATAR stellt eine Re­
volution für den Schuhhandel dar. 
Durch einen Fußscan der HUMANIC­
KundInnen in den HUMANIC Stores 
wird das persönliche 3D-Abbild bei­
der Füße (der HUMANIC AVATAR) 
mit allen Schuh modellen verglichen, 
wodurch die passende Schuhgröße 
für jedes Schuhmodell in Echt-Zeit 
ermittelt werden kann. Besonders für 
das Finden der richtigen Schuhgröße 
von Kindern ist diese Neuerung ein 
absoluter Durchbruch auf dem Schuh­
markt! Auch im eShop www.humanic. 
net schlägt HUMANIC AVATAR den 
KundInnen die richtige Schuhgröße 
vor und reduziert somit die Retouren. 
Weltweit kann bis jetzt kein anderer 
eShop diese Innovation bieten. 
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